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NEUGIERIG AUF MORGEN

N E U R O L O G I E

WIE LASSEN SICH 
 GEDANKEN  
LESEN?Autos, Roboter  und Prothesen  –

gesteuert  direkt aus  dem Gehirn
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.
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Liebe Leserin, lieber Leser,

Gedankenlesen? Was hat ein solches The-
ma in einem Wissensmagazin zu suchen? 
Vielleicht stellt sich Ihnen diese Frage 
nach dem Betrachten unserer Titelseite. 
Und wirklich: Das Thema hat ja auch et-
was Märchenhaftes an sich. Einem an-

-
den, was hinter fremden Stirnen vor sich 
geht: Das ist eine übersinnliche Fähig-

-
ziniert hat, ähnlich wie Zeitreisen oder 
unsichtbar sein. Nicht ohne Grund brin -
gen Bühnenkünstler mit entsprechenden 
Tricks ihr Publikum seit jeher zum Stau-
nen, früher auf Jahrmärkten, heute in 
Hypnose-Shows.

Aber natürlich befassen sich auch 
ernsthafte Forscher mit der Natur der 
 Gedanken; mit den biochemischen und 
elektrischen Vorgängen, die in unseren 
Gehirnen Bilder entstehen und Ent -
schlüsse reifen lassen. Gedanken sind ja 
keine Geisterwesen, sondern Funktionen 
unseres Körpers, die auf handfesten Ab-
läufen auf molekularer Ebene beruhen, 
die sich mit Verfahren wie EEG oder MRT 
durchaus messen lassen. 

Vom Messen zum Lesen ist es aller-
dings ein weiter Weg. Unser Gehirn ist 

komplexeste Struktur, die wir im ganzen 
Universum kennen. Werden wir es jemals 
so gut verstehen, dass wir aus den mess-
baren Mustern seiner Aktivität auf kon-

krete Gedanken schließen können, die in 
unserem Kopf entstehen? 

Tatsächlich können Forscher das 
schon überraschend gut. Und sie nutzen 
ihre Erkenntnisse, um Patienten zu hel-
fen. Unsere Titelgeschichte erzählt, wie 
Hirn-Computer-Schnittstellen aus dem 
Muster der Hirnströme eines Gelähmten 
»lesen«, welche Bewegung er gerade aus-
führen möchte, um dann entsprechen -

-

 Gedanken zu lenken scheint bereits im 
 Bereich des Möglichen (man braucht al-
lerdings noch drei »Gedankenfahrer« 
dazu). Und mithilfe von Hochleistungs-
rechnern werden sogar Bilder, die ein 
Proband vor Augen hat, aus seinen Hirn-
strömen rekonstruiert. 

Natürlich muss man sich Gedanken 
machen, ob solche Technologien einmal 
missbraucht werden könnten. Aber zu-
nächst mal kann man auch einfach stau-
nen über die wundersamen Vorgänge in 
unserem Gehirn – und die Möglichkeiten, 
die sich eröffnen, wenn wir sie verstehen.

Synapsen-Sinfonie: Wenn Musiker sich ganz 
intensiv einen Ton vorstellen, kann dieser 

 Gedanke von einer Software erkannt werden.

Die Gedanken 
sind … lesbar

Jens Schröder, Chefredakteur

Mit herzlichen Grüßen

EDITORIAL
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Geheimnisvoll: Albino-Krokodile und 
weitere  weiße  Wunder der Natur 

76
Das größte  Flugzeug der Welt 

Unter  diesem  dichten  grünen  Dach liegt  das  größte  
Versuchslabor  der  Natur: Im Yasuní-Nationalpark   
in Ecuador vollzieht  sich die Evolution im Zeitraffer.  

Diese  Rakete  verwendet  beim Start  einen 
hochgiftigen  Brennstoff,  dessen  Reste  die 

Stratosphäre  schädigen.  Alltag in der   
Raumfahrt  –  nun suchen  Wissenschaftler   

nach  umweltfreundlichen  Alternativen.
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Warum soziale  Medien glücklich machen  –  

und warum das  gefährlich sein kann
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Gelähmte  konzentrieren  sich –  und bewegen  ihren Arm.  
Locked-in-Patienten  drücken stumm  ihren Willen aus. Die Ver-
schmelzung  von Computer  und Hirn revolutioniert  die Medizin. 
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Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

» Menschen wurden erschaffen, um geliebt zu  
werden. Dinge wurden geschaffen, um benutzt zu  
werden. Der Grund, warum sich die Welt im Chaos  

 ist, weil Dinge geliebt werden und  
Menschen benutzt werden.«

»  ist nicht die 
Überzeugung,  dass  
etwas  gut ausgeht,  
sondern  die Gewissheit, 
dass  etwas  Sinn hat,  
egal  wie es  ausgeht. «

» Eine Wahrheit, die  
mit böser Absicht  
erzählt wird, schlägt alle 
Lügen, die man  

 kann.«

Das Leben ist ein  
andauerndes  

Staunen über das 
Wunder zu leben. ERFAHRUNG

 
Schicken Sie es uns! Wir freuen uns über Ihre Einsendungen an  
zitate@pm-magazin.de . Bitte nennen  Sie uns auch den Urheber. Unter allen  
Teilnehmern verlosen wir ein Jahresabo  von P.M. Fragen & Antworten .  

 

D R E I S A T Z

»Die Weisheit eines Menschen misst 
man nicht nach seinen Erfahrungen, 

sondern nach seiner Fähigkeit, 
Erfahrungen zu machen.«

  
 irischer Dramatiker

»Kaum ist die Ernte einer  
Erfahrung glücklich eingebracht,  
so wird der Acker vom Schicksal  

neu
    

österreichischer  Dramatiker 

»Erfahrung heißt gar nichts.  
Man kann seine Sache auch  Jahre 

schlecht machen.«
  

deutscher  Schriftsteller

Ein  in drei Sätzen
   bengalischer Dichter

Eingesandt von Dieter Wengraf, A-Klagenfurt

    
tschechischer Dramatiker und Politiker
Eingesandt von Eckhard Leuchtenberger, Aachen 

   buddhistischer  Mönch
Eingesandt von Wolfgang Mitteregger, A-Wien

  englischer Dichter
Eingesandt von Jutta und Michael Schmitt, per E-Mail 
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www.geo-wissen.de

Steigern Sie Ihre Abwehrkräfte : gegen  
Stress,  Erschöpfung  und  Überforderung.

 

  www.geo-wissen.de

Jetzt 
im Handel.
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Alpha
Perfekter Fallschirm
Kann es sein, dass Sie sich im 
Artikel bei der Gewichtsan-
gabe für den Löwenzahn- 
samen vertan haben? Mit 

wäre ein einzelner Samen ja 
ein richtiges Schwergewicht.

 
Hochstetten

Sie haben recht. Die Schirmchen 
 Milligramm. 

Wir bitten, den Fehler zu ent-
schuldigen. Die Redaktion

P.M. 12/2018
Luftfahrt
Taxidrohnen
Bei aller Liebe zu techni-
schen Innovationen muss 
man sich auch eingehend mit 
den Folgen ihrer massen-
haften Verbreitung befassen. 
Man stelle sich nur einmal 
eine bemannte Drohne in 
den Händen einer Einbre -
cherbande vor: Hat sie dann 
freien Eintritt vom Balkon 
des Hochhauses? Oder: 
Drohnen als Fluchtauto nach 
dem Bankraub. Drohnen  
an Staatsgrenzen: Keine 
Mauer hält den Schmuggler 

-
gen kann. Wie schützt man 
Grundstücksgrenzen und 
Hoheitsgebiete? Wer darf 
Flugerlaubnisse erteilen? Es 
sind noch einige Hausaufga-
ben zu erledigen, ehe diese 
Branche steil vom Boden 
abheben darf.
Dr. Rüdiger Grunwald, per E-Mail

P.M. 01/2019
Logistik
Der längste  
Tunnel der Welt
Als Schweizer Leser schätze 
ich Ihr Heft. Leider ist Ihnen 
im Artikel über die Cargo- 
Bahn in der Schweiz ein 
grober Schnitzer unterlau-
fen. Sie schreiben, dass  
die erste Strecke von Här-
kingen nach Zürich, in die 
Landeshauptstadt, führt. 
Unsere Hauptstadt heißt 
jedoch Bern und nicht  
Zürich. Zürich ist nur die 
größte Stadt der Schweiz.
Markus Engel, CH-Uesslingen

Wir bitten um Entschuldigung für 
diesen sehr ärgerlichen Fehler. 
Die Redaktion

P.M. 01/2019
E-Autos
Erschöpfte Akkus
Sie haben in Ihrem Aufma-
cher »Von wegen Sonder-
müll: Wie Akkus aus Elektro-
autos wiederverwertet 
werden« das Fragezeichen 
vergessen. Von Lösungsan-
sätzen ist die Rede, mehr 

nicht. Alte Akkus woanders 
zu verwenden löst das Pro-
blem nicht, es schiebt es nur 
voraus. Aber es löst das 
Problem für die Autoherstel-
ler. Die Akkus in Laternen 
sind dann schließlich das 
Problem der Kommunen.  
Ich hoffe, der Gesetzgeber 

-
tet die Akkuhersteller zur 
lebenslangen Entsorgung 
ihrer Produkte. Nur so  
ist ein grüner Weg wirklich 
möglich.
Heiko Seidel, per E-Mail

P.M. 01/2019

Sucht nach Sand
Es könnte eine Lösung geben. 
Das Fraunhofer-Institut 
Karlsruhe forscht an der 
Möglichkeit, Wüstensand, 
den man bisher nicht für 
Beton verwenden konnte, so 
aufzuarbeiten, dass der Sand 
grobkörniger wird und 
deshalb für Beton geeignet 
ist. Soweit mir bekannt, ist 
das schon recht weit fortge-
schritten. 
Gertraude Fleck, Freudenstadt

Schreiben Sie uns Ihre Meinung! Per E-Mail an: 
kontakt@pm-magazin.de   facebook.com/PMOnlineDas neue  

P.M. eMagazin  

Ab 14. 2. 2019 im App Store 

So erreichen Sie uns!
Wenn Sie Fragen zu  

Ihrem Abonnement haben:
Internet:  

www.pm-magazin.de/  
kundenservice

Telefon: +49 (0) 40 5555 8980
(Mo.–Fr. 7.30–20 Uhr, Sa. 10–14 Uhr) 

Post:  P.M.-Kundenservice
20080 Hamburg

Fax: +49 (0) 40 5555 7803 
E-Mail: pm-service@guj.de

Jahresabopreise:
D: 54,00 €;  A: 60,00 €;  CH: 86,40 sFr

Weitere Abo-Auslandspreise auf Anfrage 

PM Magazin (German) (USPS no 017423) is 
published monthly by GRUNER + JAHR AG & 

CO. Known Office of Publication: German 
Language Pub., 153 S Dean St, Englewood NJ 

07631. Periodicals Postage is paid at  
Paramus NJ 07652 and additional mailing 

offices. Postmaster: Send Address changes 
to: Geo (German), GLP, PO Box 9868, 
Englewood NJ 07631, 855-457-6397.

Wenn Sie einzelne Ausgaben 
bestellen möchten:

Telefon: +49 (0) 40 5555 8980 
Post: P.M.-Versandservice 

20080 Hamburg  
Fax: +49 (0) 40 5555 7803  

E-Mail: Heft-Service@guj.de

Wenn Sie uns  
schreiben möchten:

Post: P.M. Magazin
Am Baumwall 11, 20459 Hamburg
E-Mail: kontakt@pm-magazin.de

Die Redaktion behält sich vor, 
 Leserbriefe zu kürzen. 
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ÄGYPTOLOGIE 
Pouya in ihrer Grabkammer vergönnt. Dann 
begann der posthume Rummel um die Unbe-
kannte: Im November vergangenen Jahres 
 öffneten Mitarbeiter des ägyptischen Antiken- 
Ministeriums ihren Sarkophag vor laufenden 
Kameras und enthüllten ihre in Leinen geschlage-
nen Gebeine. Pouya war eine von zwei  unberührten 
Mumien, die das Ausgrabungsteam in al-Asasif, 
einer Nekropole für hochrangige Beamte, zutage 

der auch Tutanchamun angehörte. 

Faltig, aber fotogen
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